
1. Erinnerung 

 

Lieber _________________ ,  ___________   
Datum 

leider hast du unsere Schulregeln nicht beachtet. 

Vielleicht hast du sie vergessen?! Schreibe sie zu deiner 

Erinnerung einmal ab und halte diese in Zukunft ein! 

  

Ich bin freundlich zu allen Kindern und 

Erwachsenen und verhalte mich 

rücksichtsvoll. 

 

  

Ich halte unsere Gesprächs-, Arbeits- und die 

Pausenregeln ein. 

 

  

Ich verletze niemanden, weder mit Worten 

noch mit Taten. 

 

  

Ich passe auf meine Sachen auf und bin 

vorsichtig mit den Dingen anderer. 

 

  

Ich helfe mit, die Schule sauber zu halten 

und auch die Toiletten. 

 
 

Kleinsachsenheim, den  ____________ 

 

_______________   ________________     ______________ 
    Unterschrift Schüler                     Unterschrift Erziehungsberechtigte      Unterschrift Lehrerin 



2. Erinnerung 

 

Lieber ________________,     ________________________   

Datum 

leider hast du unsere Schulregeln wiederum nicht beachtet. 

Schreibe zu deiner Erinnerung die angekreuzte/n Regel/n ab 

und beachte sie in Zukunft für ein gutes Miteinander! 

Ich bin freundlich 

zu allen Kindern 

und Erwachsenen 

und verhalte mich 

rücksichtsvoll. 

Deshalb  

 grüße ich alle, die mir begegnen. 

 kümmere ich mich um andere, wenn sie Trost oder Hilfe brauchen.   

 darf jeder seine eigene Meinung haben. 

 lache ich niemanden aus und schließe niemanden aus. 

 verhalte ich mich im Schulgebäude und in den Klassenzimmern leise 

und rücksichtsvoll.  

Ich halte unsere 

Gesprächs-, 

Arbeits- und die 

Pausenregeln ein. 

Deshalb   

 bin ich im Unterricht aufmerksam und arbeite leise und konzentriert. 

 melde ich mich und kann abwarten. 

 komme ich immer pünktlich in den Unterricht.  

 verlasse ich in den Pausen das Schulhaus. 

 spiele ich in den Pausen nur in den erlaubten Bereichen. 

 bleibe ich in den Regenpausen im Schulgebäude und spiele leise und 

rücksichtsvoll.  

 beachte ich die „rote Fahne“. 

Ich verletze 

niemanden, weder 

mit Worten noch 

mit Taten. 

Deshalb 

 versuche ich Streit mit Worten zu lösen.  

 beleidige ich niemanden mit Worten oder mit Gesten.   

 werfe ich nicht mit Stöcken, Steinen oder anderen Gegenständen. 

 nehme ich beim Spielen Rücksicht auf andere.  

 beachte ich das Stopp-Zeichen (bei „Stopp ist Schluss“). 

Ich gehe mit 

Materialien 

sorgfältig um und 

achte besonders 

auf Dinge, die mir 

nicht gehören. 

Deshalb 

 frage ich, bevor ich mir etwas von anderen nehme um Erlaubnis. 

 gehe ich mit meinen Sachen (Schulranzen, Mäppchen, Bücher, Hefte, 

Jacken u.a.)und mit denen der anderen sorgsam um. 

Ich halte die 

Schule und 

besonders die 

Toiletten sauber. 

Deshalb 

 werfe ich den Müll in die entsprechenden Mülltonnen. 

 halte ich den Klassenraum sauber und gehe mit dem Schuleigentum 

(Möbel, Spiele, Bücher, Geräte) sorgsam um. 

 halte ich die Toiletten sauber und benutze sie nicht als Spielplätze. 

 

 

Kleinsachsenheim, den  ______________________________ 

 

_______________   _________________ _______________  

Unterschrift Schüler                     Unterschrift Erziehungsberechtigte     Unterschrift Lehrerin 



Vermerk 

 

Lieber ________________,    _______________________  

Datum 

leider hast du unsere Schulregeln wiederum nicht beachtet. 

Schreibe sie nun zu deiner Erinnerung vollständig ab. Bitte 

halte sie in Zukunft ein!!! 

Ich bin freundlich 

zu allen Kindern 

und Erwachsenen 

und verhalte mich 

rücksichtsvoll. 

Deshalb  

 grüße ich alle, die mir begegnen. 

 kümmere ich mich um andere, wenn sie Trost oder Hilfe brauchen.   

 darf jeder seine eigene Meinung haben. 

 lache ich niemanden aus und schließe niemanden aus. 

 verhalte ich mich im Schulgebäude und in den Klassenzimmern leise 

und rücksichtsvoll.  

Ich halte unsere 

Gesprächs-, 

Arbeits- und die 

Pausenregeln ein. 

Deshalb   

 bin ich im Unterricht aufmerksam und arbeite leise und konzentriert. 

 melde ich mich und kann abwarten. 

 komme ich immer pünktlich in den Unterricht.  

 verlasse ich in den Pausen das Schulhaus. 

 spiele ich in den Pausen nur in den erlaubten Bereichen. 

 bleibe ich in den Regenpausen im Schulgebäude und spiele leise und 

rücksichtsvoll.  

 beachte ich die „rote Fahne“. 

Ich verletze 

niemanden, weder 

mit Worten noch 

mit Taten. 

Deshalb 

 versuche ich Streit mit Worten zu lösen.  

 beleidige ich niemanden mit Worten oder mit Gesten.   

 werfe ich nicht mit Stöcken, Steinen oder anderen Gegenständen. 

 nehme ich beim Spielen Rücksicht auf andere.  

 beachte ich das Stopp-Zeichen (bei „Stopp ist Schluss“). 

Ich gehe mit 

Materialien 

sorgfältig um und 

achte besonders 

auf Dinge, die mir 

nicht gehören. 

Deshalb 

 frage ich, bevor ich mir etwas von anderen nehme um Erlaubnis. 

 gehe ich mit meinen Sachen (Schulranzen, Mäppchen, Bücher, Hefte, 

Jacken u.a.)und mit denen der anderen sorgsam um. 

Ich halte die 

Schule und 

besonders die 

Toiletten sauber. 

Deshalb 

 werfe ich den Müll in die entsprechenden Mülltonnen. 

 halte ich den Klassenraum sauber und gehe mit dem Schuleigentum 

(Möbel, Spiele, Bücher, Geräte) sorgsam um. 

 halte ich die Toiletten sauber und benutze sie nicht als Spielplätze. 

Von nun an will ich mich an die Schulregeln halten:  

 
_________________________        

Unterschrift Schüler                         

Wir besprechen alle Schulregeln intensiv mit unserem Kind:   

__________________________________                                              _________________________________ 

   Unterschrift Erziehungsberechtigte                                                 Unterschrift Lehrerin 



Vorgehensweise bei Regelverstößen   

     

1. Folgende Konsequenzen sollten gelten: Wer am Anfang zu spät kommt, muss 

am Ende länger bleiben, wer etwas schmutzig macht, muss es sauber 

machen, wer etwas wegnimmt oder zerstört, muss es ersetzen, wer andere 

am Lernen hindert, muss etwas tun, was ihr Lernen erleichtert, wer durch 

permanentes Stören zeigt, dass er nicht am Unterricht teilnimmt, kann auch 

tatsächlich nicht am Unterricht teilnehmen, wer sich und andere gefährdet, 

muss zum Schutz für alle von den Erziehungsberechtigten abgeholt werden. 

2.  Bei Regelverstößen bzgl. der „Schulordnung“ müssen die Schulregeln bis zu 

dreimal abgeschrieben werden (1. Erinnerung, 2. Erinnerung, Vermerk). Der 3. 

Verstoß wird als Vermerk rechts unten im Tagebuch notiert und grün 

unterstrichen. Eine Erinnerung/ Vermerk kann von jeder Lehrperson gegeben 

werden und ist nicht an die Klassenlehrer gebunden.  

Bei dreimaligem Verstoß erfolgt unmittelbar ein Gespräch zwischen Schüler, 

Erziehungsberechtigten und Klassenlehrer. Dazu erhalten die Eltern eine Info 

in Form von persönlicher, telefonischer oder schriftlicher Mitteilung. 

Gibt es danach wieder einen Vorfall, tagt die Klassenkonferenz und 

beschließt gemeinsam mit der Schulleitung die weitere Vorgehensweise.  

3.   Bei wiederholten oder böswilligen Verstößen (als Eintrag –rot unterstrichen- 

im Klassenbuch notieren) gegen die Gemeinschaftsregeln bzw. die 

Schulordnung müssen Strafen folgen. Für solche Fälle stehen den Schulen 

sogenannte Ordnungsmaßnahmen nach §90 des Schulgesetzes Baden-

Württemberg zur Verfügung: 

Auszug aus §90 Erziehungs- und Ordnungsmaßnahmen: 

1. durch den Klassenlehrer oder durch den unterrichtenden Lehrer: 

Nachsitzen bis zu zwei Unterrichtsstunden; 

2. durch den Schulleiter: 

a)Nachsitzen bis zu vier Unterrichtsstunden, 

b)Überweisung in eine Parallelklasse desselben Typs innerhalb der Schule, 

c)Androhung des zeitweiligen Ausschlusses vom Unterricht, 

d)Ausschluss vom Unterricht bis zu fünf Unterrichtstagen, bei beruflichen 

Schulen in Teilzeitform Ausschluss für einen Unterrichtstag, nach Anhörung 

der Klassenkonferenz oder Jahrgangsstufenkonferenz, soweit deren 

Mitglieder den Schüler selbstständig unterrichten: 

e)einen über den Ausschluss vom Unterricht nach Buchstabe d) 

hinausgehenden Ausschluss vom Unterricht bis zu vier Unterrichtswochen, 

f)Androhung des Ausschlusses aus der Schule, 

g)Ausschluss aus der Schule. 

 
         Stand Januar 2016 


